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Programm KAP plus  
«Alkoholprävention und Suchthilfe für die Migrationsbevölkerung» 
 
Basel, 7. Juni 2016, «hotel bildungszentrum 21» Basel, Missionsstrasse 21, 4055 Basel 

 

  

13.00 Uhr – 13.10 Uhr Begrüssung durch die Trägerschaft 

Anton Genna, Eidgenössische Kommission für Alkoholfragen EKAL  

 

13.10 Uhr – 13.55 Uhr  

 

Referat 1 «Migration als Kontext und Prozess. Aktuelle Ansätze und Konzepte»  

Prof. Dr. Thomas Geisen, Fachhochschule Nordwestschweiz, Hochschule für 

Soziale Arbeit, Institut Integration und Partizipation 

 

13.55 Uhr – 14.40 Uhr  

 

Referat 2 «Alkoholprävention in der Migrationsbevölkerung» 

Dr. phil. Corina Salis Gross, Schweizer Institut für Sucht- und 

Gesundheitsforschung ISGF 

 

14.40 Uhr – 15.10 Uhr Pause 

 

15.10 Uhr - 16.40 Uhr 

 

 

Besuch eines Workshops 

 

 Workshop 1 «Erreichbarkeit von Migrantinnen und Migranten in Prävention 

und Interaktion»  

Katharina Liewald, Projektleiterin migesplus.ch, Schweizerisches Rotes 

Kreuz, Gesundheit und Diversität  

 Workshop 2 «Betriebliche Strukturen und Prozesse für eine 

migrationsgerechte Prävention»  

Maya Mezzera, Bereichsleiterin Sozialraum, Berner Gesundheit, Abteilung 

Gesundheitsförderung und Prävention 

 Workshop 3 «Suchtberatung für MigrantInnen»  

Mara Hermann-Aita, Stellenleiterin, MUSUB, Multikulturelle 

Suchtberatungsstelle beider Basel (Kanton Basel Stadt und Baselland)  

 

16.40 Uhr - 16.45 Uhr Abschluss und Ausblick durch Bundesamt für Gesundheit (BAG) 

Barbara Christen, Bundesamt für Gesundheit BAG 

 

16.45 Uhr Ende der Veranstaltung 

 

Falls Sie Fragen zum Programm oder zur Veranstaltung haben, wenden Sie sich bitte an Amanda Kiefer, 

Projektleiterin KAP plus, Fachverband Sucht: Tel. 044 266 60 65 / E-Mail: kiefer@fachverbandsucht.ch. 




